Gesetz von Boyle-Mariotte
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	Die Werte für den Druck und das Volumen werden in zwei Listen des TI geschrieben. Dabei werden die Druckwerte vom Sensor ermittelt und die Volumenwerte von Hand abgelesen.

Eine graphische Auswertung lässt noch keinen klaren Schluss zu. Hier könnte die Aussage „Je-mehr-desto-weniger“ weiterhelfen. Im Mathematikunterricht ist die antiproportionale Zuordnung als ein Beispiel für diese Zuordnungsart behandelt worden. 

Mit einer Potenzregression ergibt sich 
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, also p proportional zu 1/V.
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